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Finale

Monatsgedicht Ulrich Weber

66

Nebelspalter
September

2007 In der Schwinger-Arena

Noch eben sahen wir zusammen
die «Bösen», die mit Kurz und Gammen,
mit Wyberhaken, Flankenschwung,
uns setzten in Begeisterung.
DerAbderhalden und der Fausch,
die kämpften wie im Höhenrausch.

Doch dann war die Arena frei
für unsre nächste Schwingerei:
Die Wahlen, wo mit Tricks und Kniffen,

und kühnen Spalt- und Nackengriffen,
und oft zu unserem Entzücken,
Parteien sich ins «Sagmehl» drücken.

Dann merkte man, dass einer fehlte,
der sonst stets zu den «Bösen» zählte:
Der Blocher, der war nicht mehr da!
Es hiess, er sei in Ankara,
wo er im Sprachkurs Türkisch büffelt,
damit ihn ja niemand mehr rüffelt.

Irmas Kiosk Peter Pol & Reto Fontana
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